
 
 
 
 
 

Jahresbericht 2010/2011 des Präsidenten 
 
Das vergangene Vereinsjahr lief im Grossen und Ganzen ruhig und sehr zufriedenstellend ab. 
Die üblichen Veranstaltungen konnten durchgeführt werden. Das Muttertagskonzert fiel leider 
ins Wasser. Der Besuch der Veranstaltungen war gut (wir waren auch von Wetterglück 
gesegnet) und finanziell schloss das Jahr zufriedenstellend ab. Weiteres im separaten Bericht 
der Kassierin.  

Der Vorstand hatte 5 Sitzungen. Damit ist aber die Vorstandsarbeit nicht erledigt - die Engage-
ments an den Anlässen ist jeweils auch sehr gross. Der Einsatz der Vorstandsmitglieder ist sehr 
gross und ich möchte allen Vorstandsmitgliedern herzlich danken dafür! 

Zu den Veranstaltungen des vergangenen Jahres: 

2010 führten wir bereits das zehnte Grümpi durch.  Das Wetter spielte wieder mal und das 
Turnier wurde auch zu einem grossen Erfolg, wenn auch etwas weniger Mannschaften teil-
nahmen.  Das finanzielle Ergebnis war sehr positiv – dank gutem Sponsoring über Fr. 4‘000!    

Die Metzgete fand bei „metzgete-gerechtem“ Wetter statt und war ein voller Erfolg. Der Umsatz 
betrug 24‘500 Franken. Sogar am Samstag gab es Wartezeiten! Die kleinen Blut- und 
Leberwürste haben sich etabliert, ebenso das speziell für uns gebraute Metzgete Bier. Auch der 
zum ersten Mal verkaufte weisse Sauser fand guten Anklang. Der Feedback war durchwegs 
sehr positiv – auch das Ambiente in der Scheune wurde immer wieder hervorgehoben.  

Die Generalversammlung ging reibungslos über die Bühne. Wir kombinierten sie wieder mit 
dem Helferhock was sich bewährt und wir haben deshalb beschlossen, die GV auch in Zukunft 
mit dem Helferhock zusammenzulegen. Köbi Peyer und Pius Achermann traten aus dem Vor-
stand zurück. In Anerkennung seiner langjährigen Dienste wurde Köbi Peyer die Ehrenmit-
gliedschaft erteilt. Neu gewählt wurden Fabio Basso und Renato Gregorin, beides langjährige 
treue Helfer an unseren Veranstaltungen.  

Der Helferhock war sehr gut besucht und war ein voller Erfolg. Es ist nicht nur ein Zeichen des 
Dankes an die Helfer, sondern auch eine gern gesehene Gelegenheit zur Geselligkeit!   

Die Waldweihnacht fand bei kühlem Wetter statt und lockte viel jungen Familien an. Der 
Samichlaus fand es eine sehr gelungene Waldweihnacht mit aufgestellten Kindern. Die grosse 
Laterne, die vor einiger Zeit gebastelt wurde um vom Werkhof der Gemeinde aufbewahrt wird 
sorgte für zusätzliche vor-weihnachtliche Stimmung.   

Im Januar folgte bereits der Raclette-Plausch. Er fand wieder im Pfarreizentrum in Baltenswil 
statt.  Dies gibt uns etwas mehr Platz und bringt die Dorfgemeinschaft auch etwas näher zum 
„unteren“ Dorfteil. Leider war die Teilnahme aus Baltenswil immer noch eher dürftig, aber wir 
sind zuversichtlich, dass sich dies ändern wird.   



Zum Vorstandsessen ging es in die Reithalle in Zürich und wir genossen alle einen schönen 
und gemütlichen Abend. 

Das Muttertagskonzert fiel leider ins Wasser. Offenbar gab es Terminkollisionen mit den 
Frühlingsferien und die Jugendmusik Spreitenbach konnte nicht genug Musiker zusammen 
bringen. Wir werden es 2012 aber noch einmal versuchen. 

Der Zmorge im Grüene machte den Abschluss des Vereinsjahres. Nach den guten Erfah-
rungen im Vorjahr stellten wir das Zelt auch dieses Jahr wieder beim Schützenhaus auf. So 
können wir die Infrastruktur besser nutzen. Das Wetter spielte mit und alles konnte ausgegeben 
werden. Auch hier waren die Rückmeldungen durchwegs positiv.  

Das neue Vereinsjahr wurde im August mit dem 11. Grümpi begonnen. Das Wetter war wieder 
mal super. Dank guten Erträgen von den Sponsoren haben wir wieder ein gutes Resultat. Wir 
brauchen das allerdings auch, damit wir fürs Jahr über die Runde kommen.  Für die letzte 
Metzgete in der Brunnenschür hatten wir kein „Metzgete Wetter“, aber sehr viele wollten noch 
einmal dabei sein und so hatten wir zweimal „full-house“.  Es war ein sehr schöner Abschluss 
und mit viel Wehmut gingen die Helfer an den letzten Abbau. Es wird schwierig sein, eine 
Ersatzlösung zu finden! Doch der Vorstand ist zuversichtlich, auch 2012 eine gelungene 
Metzgete zu organisieren.  

Die Mitgliederzahl steht per Anfang September bei 217.     

Ich möchte schliessen mit einem herzlichen Dankeschön an meine Vorstandskolleginnen und –
kollegen für die immer sehr erfreuliche und gute Zusammenarbeit, tatkräftige Unterstützung und 
auch die schönen, ungezwungenen Stunden des Zusammenseins, die wir auch im vergange-
nen Jahr immer wieder geniessen durften! Ein spezieller Dank geht natürlich auch an alle 
Mitglieder und Sympathisanten, die es uns ermöglichen, unser Program auch durchziehen zu 
können. 
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